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Der Panſſlavismus.
Am 24. Mai dürften, wenn nicht etwa noch Nachrichten

äber einen neuen Streik der ruſſiſchen Eiſenbahnbeamten
res vermuten laſſen, der jungtſchechiſche Abg. Dr. Kra-

warz und die Obmänner verſchiedener öſterreichiſcher Slaven-
klubs in Petersburg eingetroffen ſein. Seit langem war
ihnen ein faſt fürſtlicher Empfang zugedacht, und wenn ſie
die in Ausſicht genommenen Empfänge und Feſteſſen ohne
Schädigung ihrer Geſundheit abſolviert haben, dürfen ſie ſich
ihrer derben Konſtitution mit Fug rühmen. Mit dem
Ztadtamt wollen Abgeordnete der Duma und mannigfache
ſaviſche Vereine den Beſuchern ihren Willkommensgruß
hieten und dann ſollen alsbald die Aufwartungen beginnen.

veim öſterreichiſch- ungariſchen Botſchafter will man an
llopfen, um ihm einzureden, er habe ſich als Vertreter eines
ſlaviſchen und nicht etwa eines germaniſchen Staates oder
auch nur eines nationalgemiſchten Staatsweſens zu be
trachten. Den Dumapräſidenten Chomjakow, der ja als
hervorragendſter Träger des panſlaviſchen Gedankens gilt,
ſollen freundliche Verneigungen auszeichnen, beim Reichs-
ratspräſidenten Akimow wird man läuten, und auch des
Riniſterpräſidenten Stolypin Wohnung wird die öſter-
reichiſch-ſlaviſchen Abgeordneten ſchauen. Größere An-
ſtrengung droht von zahlreichen Banketten, zu denen parla-
mentariſche Klubs, militäriſche Vereinigungen und ſonſtige
ſaviſche Geſellſchaften rüſten. Um dem Beſuche noch größere
Weihe auch vor den breiteſten Volksſchichten zu geben, iſt
eine Verbrüderung auch mit der Geiſtlichkeit auf das Pro
gramm geſetzt.

Dieſe Spritzfahrt nach Petersburg ſtellt einen kleinen
Verſuch dar, dem Panſlavismus, der trotz zeitweiligen
lauten Geſchreis bei nur zu vielen für ſchwindſüchtig gilt,
wieder neue Lebenskraft zuzuführen, oder beſſer den erſten
Anfang zu dieſem Verſuche. Ein Panſlavenkongreß iſt

geplant; ihm ſoll ein vorbereitender Kongreß, der ſich noch
in dieſem Sommer in Prag vereinen möchte, die Wege ebnen,
und der eigentliche Zweck des Erſcheinens der öſterreichiſchen

Slaven in Petersburg geht dahin, 15 Ruſſen zu dieſem vor-
bereitenden Prager Allſlaventage einzuladen, was ja ſchrift-
lich ſchlechterdings nicht zu erledigen war. Aber die bevor-
ſtehenden Verbrüderungsbankette können, mögen ſie auch
noch ſo raffiniert vorbereitet ſein, nicht darüber hinweg-
täuſchen, daß die Jdec, die man ſo gern lawinenartig an-
ſchwellen laſſen möchte, den Kongreßmachern unter den
Händen zuſammenſchrumpft. Oder iſt es nicht auffällig,
daß die „Nowoje Wremja“ jetzt mit beſonderem Nachdruck
auf den rein kulturellen Charakter des in Ausſicht ge-
nommenen Kongreſſes hinweiſt?

Jn der Tat iſt je länger je mehr hervorgetreten, daß
er Slavenkongreß nur möglich wird, ivenn man, die Not
zur Tugend machend, jedes politiſche Lied als garſtiges
Lied ausſchaltet. Deutlicher, als es nötig war, haben die
bisherigen Vorbereitungen des Kongreſſes gezeigt, daß, ſo
bald beſtimmte politiſche Fragen für die Tagesordnung vor-
geſchlagen wurden, die Slaven auf dem Balkan und in
Vöhmen, in Kroatien und in den nichtruſſiſchen Polen-
ländern ſich regelmäßig ins Haar fielen. Daneben malt
ſich die Welt in den Köpfen der ruſſiſchen Polen anders als
bei den Polen in Deutſchland und Oeſterreich, und auch
zwiſchen Polen und Ruthenen hat der Slavenkongreß Anlaß
zuneuen, nicht eben freundbrüderlichen Auseinanderſetzungen
gegeben. Dabei ſtand noch gar nicht feſt, ob bei dem
allſlaviſchen Stelldichein die Polen überhaupt vertreten ſein
würden. Die Oktobriſten wünſchten deren Anweſenheit
unter allen Umſtänden. Die ſlaviſche Wohltätigkeitsgeſell-
haft hingegen, die am Zarenreich und an ſeiner Dynaſtie
in Treue hängt, machte die Beteiligung der Polen davon
ebhängig, daß dieſe ſich mit ihrer derzeitigen Situation aus-
drücklich zufrieden erklären. Angeſichts dieſer Unmöglich-
keit, die politiſchen Jntereſſen der ſlaviſchen Völker unter
einen Hut zu bringen, blieb nchts weiter übrig, als dem
Slavenkongreß die politiſchen Zähne von vornherein aus-
zubrechen und ihm lediglich einen kulturellen Anſtrich zu
geben. Wie lieblich für Slavenohren klangen vor Wochen
die ſtolzen Worte, der Wiener Fürſtentag ſei eine wohl-
erlegte Demonſtration gegen die kommende Betätigung
er ſaviſchen Solidarität. Lun muß man alles Politiſche

den Nagel hängen und ſich auf den mehr tatſächlichen
ren der Kulturfragen ſtellen, in denen die Slaven ja doch
r mit Neid auf die germaniſchen Völker blicken können.
ei dieſer Entwicklung der Kongreßangelegenheit hätten die
nſlaven offenbar klüger getan, die allgemeine Aufmerk-

r weniger auf ihre bevorſtehende Zuſammenkunft zu

ande

Neue deutſche Unterſeeboote.
du den Uebungen und praktiſchen Verſuchen des auf
nd ermaniawerft gebauten erſten deutſchen Unterſeebootes

ſo viele Erfahrungen gewonnen worden, daß die
mieten rwaltung dem Bau einer Unterſeeboot-Flottille
m reten konnte. Jetzt hat die Marinebehörde den be-
amen Beſchluß gefaßt, den Unterſeebootsbau in eigene
egie zu übernehmen, ſich alſo von den mit dem Bau von

Unterſeebooten beſchäftigten Privatwerften unabhängig zu
machen. Dadurch, daß die Marine die Verſuche mit dem
„Germania“-Unterſeeboot mit eigenem Perſonal ausführte,
wurde ihr die Möglichkeit gegeben, ſelbſtändig weiter-
zuarbeiten und zu einem eigenen Typ zu kommen. Sie
ſicherte ſich auch von vornherein das Geheimnis aller kon-
ſtruktiven Verbeſſerungen, und dieſer Punkt iſt gerade von
außerordentlicher Bedeutung für die ſtete Vervollkommnung
der Unterſeeboote.

Die Uebernahme des geſamten Unterſeebootsbaues in
eigene Regie war übrigens auch deswegen notwendig, weil
keine Privatwerft und ſei ſie noch ſo groß und kapital-
kräftig imſtande iſt, jährlich Hunderttauſende von Mark
für Verſuche und Experimente zur Verbeſſerung des Typs,
zur Erhöhung der Leiſtungsfähigkeit auszugeben. Aus
dieſem Grunde iſt auch ein Wettbewerb der verſchiedenen
Werften, wie er im Bau von Torpedobooten vielfach üblich
iſt, nicht möglich. Das Monopol einer einzigen Werft iſt
unzweckmäßig, weil es den Fortſchritt hemmen würde.

Zum Bau der deutſchen Unterſeeboote iſt die kaiſerliche
Werft in Danzig auserſehen, der neuerdings vier Boote in
Auftrag gegeben worden ſind. Man kann alſo damit
rechnen, daß in abſehbarer Zeit eine, wenn auch zunächſt nur
kleine Unterſeeboot-Flottille vorhanden ſein wird. Ueber
das Ergebnis der Verſuche, die Art der Uebungen und die
Einrichtungen der Boote wird im Jntereſſe der Landesver-
teidigung ſtrengſtes Stillſchweigen beobachtet.

Schwere Verdächtigung braver Sozi's.
Eine Augsburger Zeitung hatte dieſer Tage gemeldet,

in Pegnitz ſei der dortige Hauptführer der Sozialdemo-
kratie in das Komitee zur Begrüßung des Prinzregenten,
der demnächſt das genannte Städtchen auf der Durchreiſe
beſuchen wird, gewählt worden. Jn der ſozialdemokratiſchen
Preſſe wird nun mitgeteilt, daß der „Genoſſe“ zwar von der
liberalen Mehrheit der Pegnitzer Gemeindevertretung
in den Ausſchuß gewählt worden ſei, daß er ſich aber weder
um die Komiteeſitzungen noch um den „ganzen Empfangs-
rummel“ gekümmert habe. Der ſo ſchwer verdächtigte
„Genoſſe“ hat ſich demnach als prinzipientreu bewährt.
Was ſoll man aber zu den Liberalen ſagen, die einen
Sozialdemokraten in eine ſolche Verſuchung führen und den
Prinzregenten durch einen „Genoſſen“ empfangen laſſen
wollten Uebrigens iſt dies nicht der einzige Fall einer
Rechtfertigung von Sozialdemokraten, die in dem Verdachte
ſtanden, ſich an Fürſtenempfängen beteiligt zu haben. Der
ſozialdemokratiſche Karlsruher Volksfreund“ erklärte un-
längſt zu der Behauptung der bürgerlichen Preſſe, es ſei
der Karlsruher Bürgerausſchuß beim Empfang des Kaiſers
am Rathauſe vollzählig „zum offiziellen Bückling“ ver-
ſammelt geweſen: „Das ſtimmt inſofern nicht, als es die
ſozialdemokratiſchen Mitglieder des Bürger-Aus-
ſchuſſes grundſätzlich ablehnen, ſich bei derartigen
Empfängen zu beteiligen. Selbſtverſtändlich waren ſie alſo
nicht dabei, was wir hiermit feſtſtellen wollen.“ Die Libe-
ralen haben eben immer noch eine viel zu günſtige Meinung
von der Sozialdemokratie und holen ſich dabei eine Blamage
nach der anderen.

Deutſches Reich.
Keine Reichsdotation für den Kaiſer. Die „Nordd.

Allg. Ztg.“ ſchreibt, ein Berliner Mittagsblatt behauptet, es
ſei beabſichtigt, dem Kaiſer im Herbſt eine Reichs-
dotation von zehn bis zwölf Millionen
Mark zuzuwenden.“ Dem zu erwartenden Dementi
gegenüber erklärt das Blatt im voraus, es werde ſich dadurch
nicht anfechten laſſen; es gebe Situationen, in denen
dementiert werden müſſe, auch wenn die Nachricht wahr ſei.
Wir laſſen dahingeſtellt, ob ſolche Situationen eintreten
können. Jm vorliegenden Falle liegen die Dinge jedenfalls
ſo, daß die Meldung mit aller Beſtimmtheit für
unwahr erklärt werden kann. Der Reichstag
wird ſich nicht mit einer Dotation für den Kaiſer zu befaſſen
haben. Damit erledigt ſich auch die Annahme, daß der
Blockpolitik durch dieſes Gerücht Verlegenheiten bereitet
werden.

Die Jahrhundertfeier der Leib-Huſaren begann in
Langfuhr bei Danzig am Dienstag nachmittag um 556 Uhr
mit einem Appell der alten Mannſchaften auf
dem kleinen Exerzierplatze.

Ueber 1600 ehemalige Leibhuſaren hatten hier in einem
großen offenen Viereck Aufſtellung genommen. Zahlreiche ehe
malige Offiziere, ſowie die vollzähligen Offizierkorps der beiden
Leibhuſaren-Regimenter hatten ſich eingfunden. Der komman-
dierende General v. Mackenſen, gefolgt von den jetzigen und
ehemaligen Offizieren der Leibhuſaren-Brigade, ſchritt die
Fronten der alten Mannſchaften ab. Alsdann rückte eine kom-
binierte Schwadron von Leibhuſaren zu Fuß mit der Kapelle
des 2. Leibhuſaren- Regiments und drei neuen Standarten unter
den Klängen des Preußenmarſches ein und machte auf der offenen
Viereckſeite Halt. General v. Mackenſen brachte drei Hurras auf
den Kaiſer aus, welche von den Verſammelten begeiſtert aufge
nommen wurden. Die Muſik ſpielte die deutſche Nationalhymne.
Der kommandierende General hielt hierauf eine An
ſprache, in welcher er ausführte: Seine Majeſtät der Kaiſer

hurra, ſei die Loſung dieſer feſtlichen Tage, das ſei derſelbe Ruf,
der die ſchwarzen Huſaren ſtets zu Siegern gemacht habe. Aus
allen Gauen des Vaterlandes ſeien die alten Leibhuſaren heute
herbeigeeilt, und der Kaiſer ſei erfreut worden, eine ſo ſtattliche
Zahl von ihnen begrüßen zu können. Zum Zeichen dafür, daß
auch im ſchwarzen Rock des Bürgers die alten
Mannſchaften die Tradition der Leibhuſaren immer hoch
halten müſſen, verleihe der Kaiſer denjenigen Ver-
einen ehemaliger Leibhuſaren, welche noch kein Vereinszeichen
in Geſtalt einer Standarte hätten, eine ſolche, und zwar den Ver
einen von Königsberg, Danzig und Breslau. Der General be-
grüßte die alten Mannſchaften nicht nur als älteſter aktiver Leib-
huſar, ſondern auch als kommandierender General des 17. Armee-
korps, als alter Kriegskamerad, und vor allem im Auftrage des
Kaiſers. Unter präſentiertem Gewehr der Ehrenſchwadron
rückten die Standarten bei den betreffenden Vereinen ein. Der
Führer der alten Huſaren, Eiſenbahnoberaſſiſtent Knobloch,
dankte im Namen der Kameraden, welche hierauf vor dem kom-
mandierenden General vorbeimarſchierten. Der Zug der Ver-
eine, geführt von der Kapelle des 1. Leibhuſaren- Regiments und
gefolgt von derjenigen des 2. mit der Ehrenſchwadron, mar-
ſchierte die Große Allee hinunter, nach Langfuhr und zog in das
reichgeſchmückte Kaſernement der Brigade ein. Jn der zu einer
Feſthalle umgewandelten doppelten Reitbahn wurden die alten
Mannſchaften als Gäſte der Brigade bewirtet. Nach Muſikvor
trägen folgte ein Prolog, gedichtet vom Major v. Ruffer. Unter
offiziere und Mannſchaften der Brigade führten zwei Einakter-
aus der Geſchichte der Brigade auf.

Aufhebung des Einfuhrverbots. Die „Berliner Korr.“
ſchreibt: „Nachdem nunmehr der Weidegang des Viehs be
gonnen hat und damit die Gefahr der Uebertragung der
Maul- und Klauenſeuche auf den inländiſchen Vieh-
beſtand durch die Verwendung von holländiſchem Heu und
Stroh in der Landwirtſchaft weſentlich herabgemindert iſt,
ſteht die Aufhebung des Einfuhrverbots für
dieſe Futtermittel, die für die Pferdebeſtände der weſtlichen
Landesteile zurzeit nicht zu entbehren iſt, in naher Zeit
bevor.“

Deutſchland und die franzöſiſche Marokkopolitik. Der
franzöſiſche Botſchafter in Berlin Cambon hatte eine
zweiſtündige Unterredung mit dem Staats-
ſekretär v. Scho en. Pariſer Blätter behaupten, der erſtere
habe im Auftrage Pichon s nähere Angaben über die
franzöſiſche Marokkopolitik gegeben.

Jugendgerichtshöfe in Bayern. Wie die „Münchener
Neueſten Nachrichten“ melden, ſollen in Bayern Jugend-
gerichtshöfe nicht nur bei den Schöffengerichten, ſondern auch
bei den Strafkammern eingeführt werden.

Ausland.
Niederlande. Die Zweite Kammer hat einen Antrag der Linken,

der den Betrieb der Bahnen durch den Staat fordert,
abgelehnt.

Luxemburg. Bei den am Dienstag ſtattgehabten Wahlen zur
teilweiſen Erneuerung der Kammer ſind in vier Wahlkantonen keine
erheblichen Veränderungen eingetreten, in zwei anderen
müſſen Stichwahlen ſtattfinden.

Türkei. Nach einer Konſulardepeſche aus Wan dauern
die Hausdurchſuchungen bei den Armeniern
fort. Es wurden beträchtliche Mengen Gewehre, Patronen
und Dynamit gefunden. Bisher wurden 40 Armenier
verhaftet. Sechs armeniſche Komitatſchis verteidigten
ſich in einem Hauſe und töteten hierbei einen Soldaten. Der
ruſſiſche und der engliſche Konſul intervenierten beim Wali,
der ruſſiſche Botſchafter bei der Pforte im Sinne einer
Generalamneſtie.

Großbritannien. Jn der Sitzung des Unterhauſes am
26. Mai wurde angefragt, ob angeſichts der gegenwärtigen Be-
ziehungen zwiſchen der ruſſiſchen Regierung und den
Mitgliedern der erſten Duma die engliſche Regierung
Schritte unternehmen wolle, damit die geplante Zu-
ſammenkunft zwiſchen den Herrſchern beider
Länder unterbleibe. Premierminiſter Asquith erwiderte
mit dem Hinweis, daß der König den Beſuch noch nicht erwidert
habe, den der Kaiſer von Rußland nach ſeiner Thronbeſteigung
dem engliſchen Hofe abgeſtattet, und daß zugleich der König dem
ruſſiſchen Hofe aus Anlaß ſeines eigenen Regierungsantrittes den
üblichen Beſuch noch ſchuldig ſei, den er den Herrſchern und
Staatsoberhäuptern aller anderen Staaten Europas be-
reits abgeſtattet habe. Ueberdies hätten der König und
die Königin ſeit ſieben Jahren nicht Gelegenheit gehabt,
ihren Neffen und ihre Nichte zu ſehen. Der
Parlamentsſekretär für Jadien, Buchanan, erwiderte
auf eine Anfrage nach der Expedition gegen die Moh-
mands, daß die indiſche Regierung ermächtigt ſei, die not
wendigen militäriſchen Maßnahmen zu treffen, ſoweit ſie mit
den politiſchen Grundſätzen übereinſtimmten, die gelegentlich
der Expedition gegen die Zakka Khels aufgeſtellt worden ſeien.
Die Strafex pedition ſei bisher erfolgreich geweſen,
und die Regierung hege die Erwartung, daß die Beruhigung
binnen kurzem in ähnlicher Weiſe wie bei den Zakka Khels
vollkommen durchgeführt ſein werde.

Marokko. Nach Meldungen aus Fes vom 21. d. Mts.
ſind Abgeſandte, die Mulai Hafid zum zweiten Male zu
Buchta ben Bagdadijr geſchickt hatte, mit einem Briefe
Bagdadis zurückgekehrt, in dem dieſer droht, er werde
Mekines beſchießen. Aus Zorn über dieſen Brief hat Hafid
den Bruder Bagdadis verhaften laſſen und will nunmehr zur
Bildung eines großen Heeres aus Angehörigen aller
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Stämme ſchreiten, um mit Bagdadi ein Ende zu machen. Er
ſelber will das Kommando dieſes Heeres übernehmen.

Später wird uns noch aus Paris gemeldet Der
„Agence Havas“ wird unter dem 20. Mai aus Mekines
berichtet, ſeit dem Einzug Mulay Hafids ſind alle Häuſer,
welche dem in Rabat weilenden Machſen und ſeinen Freun-
den gehören, geplündert worden. Hafid habe das Geld der
franzöſiſchen Sanitätsſtation mit Beſchlag belegt. Die
Wohnung des Arztes Dinguizly ſei demoliert worden. Hafid
beabſichtige, am 28. Mai nach Fes zu gehen.

Kreta. Jn der italieniſchen Deputiertenkammer
erklärte der Unterſtaatsſekretär des Aeußeren Pompilj am 26. Mai auf
eine Anfrage, ob der Proteſt der Türkei die Zurückziehung der fremden
Truppen aus Kreta verzögern könne, daß die Möglichkeit einer ſolchen
Zurückziehung ſchon im Jahre 1906 in der Note der Schutzmächte vor
geſehen ſei. Sie ſei dort von gewiſſen Bedingungen abhängig gemacht,
die ſich inzwiſchen erfüllt hätten. Die Zurückziehung der Truppen
ändere ebenſo wenig am politiſchen status quo der
Jnſelwie an den Ver pflichtungen der Mächte gegenüber der Türkei. Da die innere Ruhe der Jnſel feſtſtehe und
die Sicherheit des muſelmaniſchen Bevölkerungselements gewährleiſtet
ſei, ſo würden die fremden Truppen unter vollkommener Uebereinſtim-
mung der vier beteiligten Mächte und auf den Vorſchlag des Ober-
kommiſſars hin nacheinander im Laufe eines Jahres, vom Abgange
des erſten Detachements an gerechnet, aus Kreta zurückgezogen werden.

Aus Nah und Fern.
Das Wetter in Tirol. Auch in Tirol hat der anhaltende Regen

in den Seitentälern zu Ueberſchwemmungen und Verkehrs-
ſtockungen geführt. Die Temperatur iſt von 22 auf 14 Grad
Reaumur geſunken.

Poſtattentäter in Rußland. Jm Dorfe Podgorodny wurde
die Poſt um 30000 Rubel beraubt. Bei dem Ueberfall wurden
zwei Schutzleute getötet. Jn der Nähe der Station
Baranowitſchi wurde gegen den Poſtzug eine Bombe
geworfen. Das Dach des Poſtwagens wurde zertrümmert, die
Poſtbeamten wurden leicht verletzt.

Die Peſt in Bagdad. Jn Bagdad wurden in der Zeit vom
J r 23. Mai 20 Peſtfälle feſtgeſtellt; ſechs davon verliefen
öd lich.

Zuſammenſtoß zwiſchen Bauern und Gendarmen. Jn
Czerniechow im Bezirk Tarnopol kam es Montag abend
aus Anlaß einer Unterſuchung wegen unbefugter Ausübung des
verpachteten Fiſchereirechtes zwiſchen Bauern, die ſich zuſammen-
taten, und von dieſen bedrohten Gendarmen zu einem Zu
ſammenſtoß. Die Gendarmen mußten von ihren Waffen
Gebrauch machen. Fünf Bauern wurden getötet und
mehrere verwundet. Eine Gerichtskommiſſion und ſechs
Gendarmen gingen Dienstag früh nach Czerniechow ab.

Internationale Einbrecher drangen in ein Juwelengeſchäft
in Krakau und raubten zahlreiche Kunſtgegenſtände im Werte
von über 150 000 Kronen.

Ein Ruſſe in Genf ermordet. Jn Genf wurde Montag
abend in einem Hauſe an der Freiburgerſtraße der Ruſſe Boris
Naidoff, der ſich als Korreſpondent für ruſſiſche Zeitungen aus-
gab und ſeit einigen Monaten dort wohnte, von einer unbe-
kannten Perſon ermordet. Der Täter iſt geflüchtet. Naidoff
ſchien wohlhabend zu ſein und erhielt häufig bedeutende Geld-
ſendungen von ſeiner Mütter. Er ſchien ſeinen Reden nach der
revolutionären Partei anzugehören. Man vermutet, der Täter
habe im Auftrage eines Geheimkomitees gehandelt.

Ernſte Ruheſtörungen. Nach einer Meldung aus Win-
cheſter gab die ſeitens der Behörden erfolgte Entfernung der
eiſernen Einfriedigung eines ruſſiſchen Geſchützes, das als
Siegestrophäe gilt, in der Nacht zum 26. er. zu ernſten Ruhe-
ſtörungen Veranlaſſung, wobei Fenſterſcheiben und Straßen
laternen zertrümmert wurden. Militär wurde in Bereitſchaft ge
halten, doch gelang es ſchließlich dem Bürgermeiſter, die Ruhe
wieder herzuſtellen durch das Verſprechen, das betreffende Gitter
wieder aufſtellen zu laſſen.

Kindesmord und Beihilfe dazu. Ein aus Poſen ſtammendes
Dienſtmädchen Salomona Kirſtein, welches mit ihrer Schweſter
ſeit einer Woche in Marzahn bei Berlin in Stellung war, iſt
wegen Kindesmordes und ihre Schweſter Anna wegen Beihilfe
verhaftet worden. Dem neugeborenen Kinde war der
Kehlkopf eingedrückt, die Leiche war in einen Sack
geſteckt und in einen Reiſekorb verſchloſſen worden. Die
Täterin iſt geſtändig, die Schweſter leugnet die
Beihilfe.

Auf offener Straße niedergeſchoſſen. Der Bankdirektor
Molho, erſter Direktor der Banque de Salonique in Konſtanti
nopel, wurde auf offener Straße in Galata miedergeſchoſſen.

Der Bankbetrüger verhaftet. Der ehemalige Student
Majurski, der am 2. Februar 1907 ein Berliner Bankinſtitut
um 50000 Mk. betrogen hatte, die ihm als Gutsbeſitzer von
Jeszorowsky auf ein gefälſchtes Schreiben der Commerzbank in
Warſchau ausgezahlt wurden, wurde in Petersburg verhaftet.

Das Rutſchen der Weinberge im mittleren Moſelgebiet
ſchreitet unaufhörlich fort. Jetzt befinden ſich annähernd 10 (00
chm Gelände in Bewegung. Bei Erden rutſcht ein
20 000 Stöcke umfaſſender Weinberg. Unter heftigem Getöſe
ſtürzen Pfähle, Mauern, Geröll und Reben in die hochgehende
Moſel. Die Straßen längs der Weinberge ſind hoch mit Trüm-
mern und Geröll bedeckt.

In einer Fremdenpenſion in Venedig vergiftete ſich infolge
eines unheilbaren Leidens der 60 jährige bayeriſche
Baron Maderni aus München mit Morphium. Als ſeine
Gattin dies bemerkte, nahm ſie gleichfalls Gift. Der
Baron iſt geſtorben; die Baronin gilt als verloren.

Wirt und Mieter. Jn Siegenburg erſchoß der Hausbeſitzer
Huber beim Streit mit einem exmittierten Mieter, namens
Hutmann dieſen mit einem Jagdgewehr.

Was ein Präſident auf Reiſen eſſen muß. Das Programm
für den Empfang des Präſidenten Fallières in England iſt bis
ins kleinſte Detail ausgearbeitet, und ſchon heute iſt dem Präſi-
denten bekannt, was für leibliche Genüſſe ihn bei dem ihm zu
Ehren in Guild Hall zu gebenden Diner erwarten. Die Stadt-
väter von London haben es ſicher gut gemeint, ob aber jemand,
und ſei er ſelbſt das Oberhaupt eines mächtigen Staates, im-
ſtande iſt, ſich durch ein ſolches Menü durchzueſſen, erſcheint frag-
lich. Die Speiſenkarte weiſt nachfolgende Poſitionen auf:
Vorſpeiſen, Schildkrötenſuppe, Schildkrötenrücken, Lachs auf
Präſidentenart, Seezungenſchnitten, aux Bong Frères, Wachteln
im Topf, mit Rotwein, Coteletten à la Tricolore, Roaſtbeef, Aſpic
à la Marinière, Huhn à la Bayonne, Wildpaſtete à la Francaiſe,
Ochſenzunge, Gelee à la Noyeau, Gelee mit Mandarinengeſchmack,
Zitronencreme, Parfait-Belle-Vue, geeiſte Früchte, Backwerk à la
Favorite, Eis und Deſſert. Dazu gibt es natürlich eine ſchwere
Menge Champagner. Man kann ſich vorſtellen, wie es in dem
Magen eines Präſidenten nach einer ſolchen Reiſe ausſehen mag.

Provinz Sachſen und Umgebung.
(5 Torgau, 26. Mai. (Von der Elbe.) Unnmittelbar

an der Eiſenbahnbrücke wurde dieſer Tage eine männliche Leiche
an Land geſchwemmt. Der bisher unbekannte Tote iſt ungefähr
60 Jahre alt.

Mühlberg, 26. Mai. (Verbandstag.) Der Feuer
wehrverband des Kreiſes Liebenwerda hielt in Mühlberg ſeinen
7. Verbandstag ab. Zunächſt gedachte man des verſtorbenen
Kreisfeuerſozitätsdirektors Zacharias von Liegenthal, worauf
Senator Fichte-Mühlberg die Erſchienenen begrüßte und die Neu

wahlen des Vorſtandes vorgenommen wurden. Als Vorſitzender
wurde Rudloff-Liebenwerda wiedergewählt. Nach dem Kaſſen
bericht iſt ein Beſtand von 114 Mark verblieben. Der nächſte
Verbandstag wird im Mai 1909 in Pleſſa abgehalten werden.

Teuchern, 26. Mai. (Kartoffeltrocknungs-
fabrik.) Die für die hieſige Gegend geplante Trockenfabrik für
landwirtſchaftliche Produkte, als Kartoffeln, Futterrüben, Rüben-
ſchnitzel und Rübenblättern, wird in nächſter Zeit gebaut werden. Den
unermüdlichen Anſtrengungen der Herren Krug-Runthal und Krehl-
Reußen iſt es mit Unterſtützung noch einiger anderer Herren ge
lungen, die nötige Anzahl der Teilnehmer zuſammenzubringen.
Ueber 100 Landwirte aus allen Teilen des Kreiſes haben ihren
Beitritt erklärt, und es iſt zu hoffen, daß in kürzeſter Friſt die
als Minimalſatz berechnete Anzahl von Anteilen (400) gezeichnet
ſein wird. Die Anlage ſoll ſo groß werden, daß ſie eine tägliche
Verarbeitung von 1000 Zentnern ermöglicht. Ueber das zu
wählende Syſtem iſt eine Entſcheidung noch nicht gefallen. Mit
dem Beſitzer der in Ausſicht genommenen Baulichkeiten iſt ein
Uebereinkommen getroffen worden. Herr KrugRunthal gibt die
erforderlichen Gebäude unentgeltlich her und verpflichtet ſich neben
manchem andern auch noch dazu, die nötigen Kohlen auf die erſten
drei Jahre zum Preiſe von 15 Pfg. pro Zentner zu liefern. Als
Gegenleiſtung erhält er die Mitbenutzung des Bahnanſchluß-
gleiſes; dafür verpflichtet er ſich aber noch, die Koſten für dieſen
Anſchluß, inſoweit ſie 33 000 Mk. überſchreiten, aus eigener
Taſche zu tragen. Jedem Mitgliede ſoll es freiſtehen, auch über
den Betrag hinaus zu trocknen, der ihm auf die Anzahl ſeiner
Anteile zukommt, doch iſt für das Mehr ein erhöhter Preis zu
zahlen. Der größeren Rentabilität halber ſoll auch die Lohn
trocknung mit eingeführt werden in der Weiſe, daß einmal auch
Kartoffeln und Rüben von Nichtmitgliedern getrocknet werden und
ſodann auch Kartoffeln angekauft und dann als Trockenware ver-
kauft werden.

Magdeburg, 26. Mai. (Das Ende der Feſtung
Magdeburg ſteht bevor. Die Stadt hat mit den beteiligten
Miniſterien einen Vertrag geſchloſſen, wonach ſie den Reſt der
Feſtungswerke, die ſog. Weſtfront und Turm Preußen, für 114
Millionen Mark erwirbt, um das Gelände der Bebauung zu er-
ſchließen. Nur die Zitadelle bleibt erhalten und wird Zeugnis
davon ablegen, daß die Stadt Magdeburg einſt eine ſtarke
Feſte war. Wie verſichert wird, haben die Miniſterien dem Ver-
trage zugeſtimmt. Eine offizielle Mitteilung iſt allerdings hier-
über noch nicht nach Magdeburg gelangt, aber die Stadtverord
neten haben, wie die „Voſſ. Ztg.“ meldet, in geheimer Sitzung
der Vorlage ihre Zuſtimmung gegeben und in öffentlicher Sitzung
bereits die Fluchtlinienpläne genehmigt. Der erſte Spatenſtich
und Hackenſchlag kann alſo getan werden, ſowie die erwartete
Botſchaft aus Berlin eintrifft. Und eine Feſtung Magdeburg
gibt es dann nicht mehr.

Colmnitz bei Großenhain, 26. Mai. Ein Gauner-
ſt ückchen.) Kürzlich abends kam im hieſigen Gaſthofe ein Ehe-
paar mit einem Reiſekorbe an und nahm Nachtquartier. Als am
folgenden Morgen niemand ſich ſehen und hören ließ, beauftragte
der Wirt das Dienſtmädchen, die Leute zu wecken. Jndeſſen
wurde nicht geöffnet. Als man ſchließlich Eintritt ſich verſchafft
hatte, waren die Vögel ausgeflogen. Sie hatten den Wirt nicht
allein um Zeche und Schlafkoſten geprellt, ſondern auch noch in
dem mitgebrachten Reiſekorbe die Betten mitgehen heißen. Bis
jetzt fehlt von dem Gaunerpaar jede Spur.

Allerlei aus der Provinz Sachſen und den angrenzenden Staaten.
Der etwa neunjährige Sohn des Kaufmanns Rudolf Fahr

in Naumburg a S. ſtürzte beim Herabrutſchen des Treppen-
geländers ſo unglücklich hinab, daß er einen Schädelbruch
erlitt. An dem Aufkommen des Knaben wird gezweifelt. Auf
der Strecke Erfurt--Langenſalza wurde in der Nacht
zum 25. cr. von dem 11 Uhr 10 Minuten in Erfurt abfahrenden
Zuge zwiſchen Elxleben und Witterda ein führerloſes Ge-
ſchirr überfahren. Das Pferd wurde getötet und der
Wagen zertrümmert. Der Eiſenbahnzug erlitt keinen Schaden.
Der Männergeſangverein „Arion“ in Mühlhauſen i. Th.
enthüllte ein Denkmal für ſeinen ehemaligen Dirigenten
Steinhäuſer, der in den weiteſten Kreiſen Deutſchlands
durch ſeine Kompoſitionen für Männergeſang und Orgel bekannt
iſt. Folgende Eiſenbahnſtrecken, die wegen Un
wetterſchadens unterbrochen waren, ſind nach amtlicher
Mitteilung jetzt wieder im Betrieb: Camburg--Porſten-
dorf ſeit Sonntag nachmittag 3 Uhr wieder zweigleiſig, Groß-
Heringen--Bad-Sulza ſeit Sonnabend abend 269 Uhr und die
Verbindungsbahn bei Groß-Heringen ſeit Sonntag vormittag.
Auf eigentümliche Weiſe verunglückt iſt in Eiſenberg
ein junges Mädchen. Es ſpielte mit einem Hunde und blies ihm
im Scherz in die Ohren. Mit einem plötzlichen Ruck drehte ſich das
Tier um und blieb dabei mit einem Fangzahn ſo unglück-
lich an der Oberlippe des Mädchens hängen, daß
dieſem die Backe bis zum Ohr aufgeriſſen wurde.

Jn Meiningen tagte der 37. Abgeordnetentag des
ſüdthüringiſchen Kriegerbundes. Aus den Be
ratungen iſt hervorzuheben, daß im nächſten Jahre der
deutſche Kriegerbund in Eiſenach ſeine Jahres
verſammlung abhalten wird. Das nächſte Bezirksfeſt
findet in Römhild ſtatt. Ein zmit Rohrmöbeln beladener
Rollwagen kam beim Paſſieren der Jhuferſtraße in Ko-
burg mit der ſtädtiſchen Elektrizitätsanlage in Be
rührung und geriet in Brand. Sämtliche Möbel im
Werte von einigen tauſend Mark wurden vernichtet. Jm
Elektrizitätswerk wurde durch den eingetretenen Kurz-
ſchluß eine Störung des Betriebes hervorgerufen.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
V. Dresden, 26. Mai. Jn der heutigen Nachmittags-

Sitzung der deutſchen Landesvereine vom
Roten Kreuz ſprach Generalarzt Dr. Werner über
die Beteiligung des Roten Kreuzes an der Bekämpfung
von Volksſeuchen und Kinderſterblichkeit.
Dem Vortrage wohnten auch die Gemahlinnen der
Miniſter v. Rheinbaben, Breitenbach, Delbrück
und Holle bei. Der kaiſerliche Kommiſſar Für ſt
Solms-Baruth ſchilderte ſodann die Tätigkeit
der Roten Kreuzvereine in den afrikani-
ſchen Kolonialkämpfen. An den Kaiſer und die
Kaiſerin wurden Huldigungstelegramme ge-
ſandt. Heute abend findet auf dem Belvedere eine zu Ehren
der Konferenz von der Stadt Dresden veranſtaltete Feſtlich-
keit ſtatt. Am Himmelfahrtstage findet eine Kriegs-
übung ſtatt, zu welcher der König ſein Erſcheinen
in Ausſicht geſtellt hat.

W. Madrid, 26. Mai. Heute vormittag trat hier der inter
nationale Verlegerkongreß zuſammen, der von dem Unter
richtsminiſter eröffnet wurde. Unter den Teilnehmern an dem Kongreß,
deren Zahl insgeſamt mehr als zweihundert beträgt, befinden ſich
29 Deutſche, zwei Oeſterreicher, ein Ungar, zwei Ruſſen, ein Norweger
und fünf Schweden.

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 27. Mai.

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen.
In der letzten Sitzung legte Herr Bernau mehrere lebende
Exemplare von Skarabaeen vor, die er aus Corſika mitgebracht
hatte. Jn großer Anzahl hatte er ſie an Maultierkot geſehen, aus

dem ſie bis apfelgroße Kugeln drehten und dieſe weit fortbewegt
Zum Vergleich zeigte er den heiligen egyptiſchen Skarabageus
mehrere italieniſche Arten. Außerdem legte er noch ein eben
Skorpionenpärchen und eine in Erdhöhlen lebende Minierſpin
vor. Darauf zeigte Prof. Dr. Wagner mehrere variierent
rote Tulpen, die teils gefranſte, teils rot und grüngefäe
Blumenkronblätter hatten. Unter 50 Exemplaren hatten ſich ſe
ſolcher Variationen gefunden. Prof. Dr. Mez ſtellte feſt,
die teils roten, teils grünen Blätter keine Blumenkronblat
ſondern Stempelblätter ſeien. Die an dieſen aber ſo auffäl,
rote Farbe ſei darauf zurückzuführen, daß ſie in einer gen
ſtänden, wo bereits Reize zur Bildung roter Blüten
wirkten. Nach Sachs wurden ganz unabhängig von der
nährung beſtimmte Stoffe, wahrſcheinlich Fermente, zu beſtimmt
Lebenszeiten in der Pflanze gebildet, die beſtimmte formg,
Reize ausübten. Die Zerzauſung der Blumenkronblätter
wahrſcheinlich auf eine beſonders reichliche Düngung und
Pflege zurückzuführen. Prof. Dr. Holdefleiß ſchl
dieſen Erklärungen an und ſpricht noch über parthenocarpe Früg,
über die Entſtehung der Blüte durch Verkürzung des Längen
wachstums, über vegetative und ſexuelle Vermehrung. Herr
Pritzſche legte dann Polyporus-Pilze vor mit feuchtem, ſe
artigem Fruchtkörper. Sie ſtammten von Baumſtämmen, Nach
den Ausführungen von Prof. Dr. Mez ſind dieſe Pilze bitter,
nicht giftig. Sie verholzen nicht, ſondern werden mürbe
ſterben im Herbſte ab. Prof. Dr. Baumert gab da
Ueberblick über den Jnhalt des Berichtes vom Dresdener Unter
ſuchungsamt für Nahrungs- und Genußmittel. Jn bezug ar
Fleiſch und Wurſtwaren konnte ein Rückgang der verboten
Konſervierungsmittel konſtatiert werden. Ebenſo hat die B.
wäſſerung der Milch- und Molkereiprodukte abgenommen,
der Milch iſt allerdings ein Nachlaſſen der Qualität zu verzeich gen
geweſen. Der Vortragende ſprach dann noch über die Ver
fälſchungen der Margarine, der Teig- und Eierteigwaren und der
Marmeladen. Jm Anſchluß daran gab Prof. Dr. Ho üdefleiß
noch Mitteilungen über den Einfluß der verſchiedenen Melkzeiten
auf den Fettgehalt der Milch und über die Fabrikation der
Margarine. Zum Schluß entſtand noch eine Debatte über
Einfluß der Kunſtfuttermäſtung auf die Qualität des Fleiſches.
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Letzte Telegramme.
Berlin, 27. Mai. Die „Voſſ. Ztg.“ erhält die Meldung

daß während der Anweſenheit Fallières in
London Unterhandlungen über den Ab.
ſchluß eines auf 30—50 Jahre berechneten Handels
vertrages zwiſchen Frankreich und England
geführt werden. Die Vorverhandlungen wurden bereits
früher mit Clémenceau und Doumergue einerſeits und
Asquith anderſeits gepflogen. Der Handel Frankreichs ſolle
auf dieſe Weiſe für den Fall geſchützt werden, daß die Schutz
zollbewegung in England zum Siege gelangen ſollte.

Berlin, 27. Mai. Dem „Berl. Lokalanz.“ zufolge iſt die
Laupertſche Korkfabrik in Eſchwege durch
Großfeuer total eingeäſchert. Größere Waren-
vorräte wurden vernichtet, der Schaden iſt bedeutend.,

Jnnsbruck, 26. Mai. Heute kam es zu großen De-
monſtrationen der freiſinnigen Studenten
weil die katholiſchen Verbindungsſtudenten mit Lampions
umherzogen. Die erſteren flüchteten in einen Gaſthof, vor
dem ſich eine große Menge anſammelte. Die Wache zer-
ſtreute die Demonſtranten und nahm mehrere Ver-
haftungen vor.

Konſtantinopel, 25. Mai. Jn Samos ſind neue
Verwicklungen entſtanden. Am vorigen Sonntag hätte
die Eröffnung der Nationalverſammlung ſtattfinden ſollen;
Fürſt Kopaſſis Effendi wollte das bezügliche Dekret nicht
unterzeichnen. Heute verlautete auf der Pforte, daß der
Fürſt mißhandelt worden ſei und im Re-
gierungsgebäude feſtgehalten werde. Einzel-
heiten fehlen noch.

New-York, 27. Mai. Der deutſche Botſchafter Speck
von Sternburg veröffentlicht in der heute er-
ſchienenen Nummer des „Outlock“ einen Artikel über
die Frage, der den Standpunkt der deutſchen Regierung
gegenüber der makedoniſchen Juſtizreform und dem Projekt
der Sandjakbahn entwickelt. Der Schluß des Artikels
wendet ſich den türkiſch-perſiſchen Grenz-
ſtreitigkeiten zu und erklärt, daß die deutſchen
Jntereſſen durch dieſe Streitigkeiten nicht berührt würden.
Doch befürworte Deutſchland bei der Pforte eine friedliche
Beilegung des Konfliktes.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad,
am 27. Mai 140 C.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

W. Wollauktion in London, Dienstag, 26. Mai. Wolle allgemein
gut gefragt. Tendenz ſteht feſt.

A. Produkten- und Warentmmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 26. Mai. Getreide und Futtermittel,
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen unv., engliſcher
und Sommer gut 205--214 mittel gering bisdo. Kolben Sommer- gut 216219 do. Ranuh-
gut Al, do. ausländiſcher gut 222-230 A. Roggen
beſſer, inländiſcher gut 189 194 mittel bis A.Gerſte feſt, hieſige Chevaliergerſte gut M mittel

ſeinſie hieſige Landgerſte gut imittel ausländiſche Futtergerſte feſt, gut
144 146 feinſte über Notiz. Hafer ruhig, inländ. gut 155 bis
162 mittel A. Mais feſt, runder gut 162-166amerikaniſcher bunter Erbſen, hieſige Viktoria gut

bis A.I. Hamburg, 26. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in War per
Tonne einſchließlich FrachtgollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis

—=J

berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats
Weizen: Roſafé 79 kg ſchwimmend 227 April Mai 228 G
Mai/ Juni 228 C Barletta Ruſſo 79 kg ſchwim, 2228 Aprit
223 Mai Juni 223 La Plata ung. 80 kg April Mai 2282
Blueſtem ſchwim. 226 Walla Walla ſchwim. 225 Roggen
Südruſſ. 9 Pud 10/15 Mai 198x. Taganrog Mai 2008 x
Novoroſſisk Mai 195 Futtergerſte: Südruſſ. n
ſchwim. 135 Mai 1341 Juni 135 Mai Ja nſchwim. 1473 April Mai 144 Mai Juni 1401 Juni
140 C. Odeſſa ſchwim. 1452 A. vBerlin, 26. Mai. Berliner Produkte n grie, gy
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen
218,00 221,60 ab Bahn und frei Mühle, Juli e
Roggen inländ. 193,00 194,00 ab Bahn und frei Mu
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r, 2 2La o is2, 00 mittel 165,00 174,00 gering 160,00 bis
164,00 ab Bahn und frei Wagen, Mai A. Mais amerik.
mirxed 176,00--178,00 runder 165,00--167,00 frei Wagen
Gerſte, inländ. Futtergerſte mittel und gering 151,00 159,00
gute 160,00-—-172,00 ruſſ.

märk., mecklenburg,, pomm., preuß., poſ. und ſchleſiſch, 150,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausl.
Futterware, mittel 170,00 182,00 feine Futter- und Tauben-
erbſen 183 207 ab Bahn u. frei Wagen, Bohnen weiße Ab,
Seradella Lupinen A. Weizenmehl 00 27,25-—29,00
Rogſenmehl 0 und 1 24,50-—-27,00 Weizenkleie 12,00 12,50

Mittagshörſe: Weizen, inländ.

18. Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss. Lotterſe.
Zlehung vow 26. Mal 1008. vormſttaga,

Nur die Gewinne über 240 Mark h h retesden Nummern
mern belge

(Ohne Gewähr.) (Nachdruek verboten.)89 144 827 440 554 677 755 890 98 1096 170 274 626 2068 146 281 469
640 97 921 3088 921 4229 45 344 58 485 645 980 5441 578 707 839 66 90
6080 88 [500] 145 63 85 [1000] 809 462 [8000] 834 91 vo8 [800] 7103 274
341 422 51 727 824 50 8029 33 119 74 808 668 74 [8000] 967 9019 ſs00]
185 88 90 317 600 8659

10070 246 661 714 92 807 42 11085 565 720 44 840 76 12113 614
31 80 65 82 659 849 13236 842 92 662 935 94 ſ500] 14121 200 619 733
15075 188 231 366 438 75 550 912 17 54 92 16210 60 860 [ö00] 507 7607
888 904 17101 31 50 64 525 607 27 97 751 868 908 18377 607 71 678 96
708 44 871 19223 341 [3000] 99 472 90 602 659

20105 864 [600] 568 65 789 814 66 926 21191 861 844 22261 388e
644 705 16 [500] 72 96 809 [800] 62 960 233859 496 627 799 [8000] 967
24278 582 689 25000 269 414 66 685 [8000] 722 822 85 901 63 26096
512 18 574 618 879 971 [1000] 27227 91 443 753 926 28116 [1000] 311
31 76 529 622 97 718 47 48 850 29089 311 40 526 821 996

O060 66 881 73 78 425 885 31067 181 201 19 842 [1000] 541 68
650 889 928 [1000] 32252 64 411 588 780 948 58 87 33218 86 304 [500]
81 547 986 34141 89 227 885 [600] 941 60 35199 266 399 608 790 94
36080 99 157 88 846 680 37080 218 28 [3000] 41 54 468 789 [500)] 8602
38222 802 408 528 39006 40 51 1565 400 85 886 [800] 982 [500]

40006 129 208 19 [8000] 357 564 [8000] 690 845 41264 68 [100 000]
89 490 520 886 956 84 [600] 91 42108 67 98 743 43017 325 37 416 515
f1ooo] 39 812 74 44198 282 480 510 90 632 41 778 921 82 45000 [1000]
214 488 704 933 46123 95 568 83 667 804 965 91 47047 149 [5000] 71 242
51 60 97 363 511 655 48089 117 574 787 924 49038 84 246 62 621 703
vo [500] 68

50065 145 260 397 457 539 839 51118 223 343 417 848 87 52004
109 446 700 48 [1000] 846 53069 73 122 600 78 754 54044 85 119 428
ö8 675 741 848 55174 808 964 56127 488 648 824 71 57006 500] 49
292 317 485 721 58048 174 [3000] 91 [500] 264 [1000] 82 887 998 59200
[ö0o) 338 87 685 661 91 752 896 953 80 81

6G0108 54 854 6G1359 488 566 74 86 642 781 [1000] 62122 425 522
627 56 61 816 86 76 95 [1000] 904 63021 161 230 59 93 95 409 11 64 66
614 722 64060 124 64 208 [600] 649 99 65175 209 316 96 442 68 564 379
936 6G6007 [600] 188 338 625 732 67056 64 180 652 717 79 958 68250
61 628 30 [500] 96 706 807 88 912 76 69065 80 282 444 77 514 91 608
f1ooo] 766 860 68

7 Ooso 128 489 817 651 750 7 1486 631 70 848 88 927 72181 207 406
602 10 28 o 56 [1000] 650 810 [1000] 35 [600] 74 952 73065 111
78 632 54 [1000] 82 90 639 956 74132 54 66 895 493 75582 658 821
76101 7 70 871 632 817 [500] 90 927 77204 890 537 78130 217 31 308
s 60 6568 714 92 818 34 [3000] 48 79091 177 808 68 87 620 48

80296 314 18 [1000] 468 604 92 758 970 81318 55 445 581 899 82011
448 [3000] 6542 56 600 4 [800] 72 77 78 828 [8000] 88 900 83082 286 869
606 938 61 84082 97 188 67 68 82 874 679 930 85284 343 528 861 [800]
950 86389 [500] 424 570 800 87084 95 [500] 826 [600] 90 428 666 88 97
668 759 88020 76 [500] 404 506 610 81 T1000] 707 14 890483 118 871 81

70e 90087 329 45 60 97 525 48 798 [3000] 821 24 91168 97 286 527 647

970 87 98 92029 86 111 84 201 84 479 625 654 66 730 93051 127 356 481
90 619 65 844 94055 279 350 587 666 99 886 95050 98 117 50 295 308
32 [1000] 476 96142 [8000] 839 61 528 24 25 645 728 948 60 97244 89
g28 61 787 946 98206 18 889 [38000] 94 480 31 860 920 [600] 99307 542
g68 980 651

100065 [8000] 8376 484 629 90 826 101162 78 206 ſö00] 719 c
[6000] 102162 66 [500] 220 21 897 [8000] 521 804 86 103077 195 [500]
800 755 847 95 99 982 104140 262 465 75 [500] 98 534 647 748 68 842 920
fiooo] 105142 76 667 634 791 849 989 106126 88 95 234 86 485 504 67
f1oooj 779 107018 282 824 45 [1000) 108149 284 876 96 431 900 55
72 109068 69 248 57 409 605 7 95

110042 357 [500] 461 638 111048 175 658 723 865 947 112025
131 83 315 508 679 113124 38 [1000] 294 487 659 680 715 92 114135
693 647 888 945 [1000] 115032 52 109 260 808 4 71 420 [1000] 505 74
620 94 768 81 116088 428 82 [1000] 572 99 908 117085 351 463 90 542
a48 78 779 803 118306 483 [B00] 63 526 68 602 47 867 [800] 71 966 90
119096 170 78 [1000] 216 86 318 [500] 435 672 678

120118 63 208 438 [1000] 75 870 121288 94 876 440 899 931
122126 98 276 356 508 [1000] 735 64 812 931 123178 217 807 47 50
407 29 860 976 124106 12 68 6578 665 727 954 125577 647 68 714 45
842 [3000] 126146 [1000] 324 410 16 606 64 969 127012 290 483 93
668 726 894 914 128578 637 42 791 129078 278 392 405 [3000] 658

130165 881 669 [8000] 768 70 819 80 131026 88 [800] 84 120 ſöc0]
301 528 45 132487 [500] 622 68 839 924 133122 46 800 683 84 771 948
o4 134174 260 537 65 664 72 885 91 135275 [800) 822 908 36142
806 677 99 881 o8 [1000] 137013 1095 205 79 387 475 818 385 90 v907

a 39 [1000] o056 68 [1000) 139116 88 67 90 208 e0

140877 609 807 [b00] 61 74 o 94 932 141182 87 244 730 816
142069 110 88 411 82 96 631 856 143277 [8000] 852 418 619 611 84

18. Ziehung 5. Klasse 218. Königl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 26. Mal 1908, nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
Klammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) (Nachdrueck verboten.250 70 448 527 639 71 725 1053 61 236 729 2000 98 644 846 955 95
3190 202 42 427 606 71 731 859 910 90 4017 45 131 60 [500] 713 808 [500]
12 902 5118 [500] 90 234 991 [1000) G151 325 469 520 739 968 7090 317 54
66 663 [500] 84 89 710 99 868 8327 [3000] 569 731 72 9647 797

10078 [3000] 344 [500) 586 617 91 841 971 99 11062 153 87 306 610
711 906 [500] 12132 293 306 [500] 592 728 65 79 13195 294 360 513 639
48 851 14256 59 343 435 526 648 814 1 93 917 15084 [3000] 121 207
13 483 641 16036 323 82 459 667 851 17o87 95 237 409 730 48 946 18011
[500] 277 450 757 833 64 74 19118 „[1000] 76

20076 272 569 690 847 [3000) 951 76 21095 718 19 22140 57 225
679 784 913 23105 62 335 468 606 725 24018 192 471 91 788 819 [3000] 79
25080 244 51 91 [500] 642 64 [500] 772 74 26036 33 144 253 530 775 815

27134 64 [1000] 300 494 791 28254 347 80 427 514 34 606 65 925
29068 191 252 326 59 [500] 67 472 5/1 628 29 746 963

30154 94 98 414 713 31257 666 78 736 61 927 [1000] 91 32019 163
353 60 93 [1000] 400 35 512 41 640 89 908 33001 159 231 386 435 564 1000]
644 37 34152 53 65 224 463 687 741 892 96 35147 215 40 324 712 15 1000]
812 974 36448 550 [1000] 717 37170 450 847 973 86 38370 479 92 519
705 808 39095 274 401 [1000] 97 749 846

40128 31 [1000] 322 65 [500] 431 760 840 [500] 41241 [1000] 59
[3000] 403 73 [500] 524 37 42205 [500] 300 13 669 849 [500] 43034 [3000]
262 330 66 [1000] 550 675 89 719 94 859 952 44876 952 45060 305 62 693
819 27 954 46184 92 211 [500] 892 497 558 610 71 7941 925 94 47064 83 84
106 409 601 717 [3000] 943 48005 43 [500] 181 89 251 66 [500] 354 84
482 659 [500] 880 995 49085 397 676 749 56 [800]

50089 [500] 94 160 [3000] 259 328 435 501 4 79 657 874 [500] 952
S1030 [500] 105 [3000) 24 207 26 335 51 68 [500) 565 610 54 67 702
52110 90 257 380 451 715 84 53001 84 94 250 77 473 89 886 54042 99
122 429 584 726 976 55141 292 [500] 310 770 56011 107 89 [500] 313 81
419 685 700 858 951 76 57085 [500] 89 140 418 79 541 700 79 831 74 935
58657 742 59145 214 23 345 546 726 38

60204 31 774 967 [500] 61239 545 [500] 664 [3000]) 813 917 37
62166 [500] 264 92 300 642 744 890 918 63104 242 460 64018 [500] 53
432 510 67 70 743 975 92 65068 [500] 123 235 664 939 73 66211 49 62

e 4 G i m 67134 3 312 82 448 57 805 84 986
5 500] 891 904 [5 0842 437 556 694 963 vo 6 G9008 18 r 00

70035 145 218 65 320 462 86 670 71444 [500] 507 99 720 79 72293
434 72 698 [3000] 73120 47 748 826 74218 89 308 28 453 553 75196 312
481 622 866 79 900 2 23 76035 158 271 77 777 [1000] 832 77125 75 250
716 78624 97 754 79039 103 [500] 72 400 11 91 [3000] 537 631 768
940 67 [3000]

80023 [3000] 186 248 407 [500] 81002 [1000] 201 449 884 82025 292
645 827 79 83433 524 671 84434 83 [1000] 563 [500] 66 767 72 85300 66
452 519 637 54 70 [500] 794 86273 338 [500] 65 95 525 77 983 [500] 87045
48 290 99 [1000] 322 31 444 73 709 800 979 88029 280 316 659 869 91
89042 193 348 499 564 704 65 892 949 95

90250 301 [3000] 42 603 27 906 [3000] 18 [500] 91129 319 69 697 846
92012 339 693 93157 426 94007 188 372 676 708 57 60 922 48 64 95045
141 62 324 26 80 545 825 33 99 948 96121 269 757 812 33 74 983 97172
250 672 719 98070 452 605 71 99017 294 500 652 72 856 965

100079 332 [1000] 793 862 [500] 101021 216 400 102033 69 488
869 [1000] 888 963 [1000] 99 [500] 103374 424 623 34 887 92 918 72
104009 351 82 627 87 807 39 57 105036 74 526 29 727 41 830 99
106165 98 [1000] 99 107110 88 377 523 95 837 90 108053 106 [8000]
527 74 708 15 22 85 842 [500] 109399 430 749 73 960

110148 379 557 750 [1000] vo2 111186 215 349 444 64 650 96 708
[600] 112080 106 361 [1000] 467 81 650 753 924 38 [3000] 113029 254
93 462 [3000] 65 82 539 706 43 814 16 65 114121 379 520 764 115115
84 398 437 78 89 527 810 985 116301 [3000] 48 435 698 [1000] 779 [500]
860 117116 252 [3000] 329 [500] 585 643 962 118118 204 65 448 615 64
83 782 979 119470 96 796 880

129457 517 659 [3000] 79 706 [3000] 12 948 84 88 121061 345 579
603 901 122046 53 840 [1000] 934 79 123201 41 683 124038 155 620
s16 47 934 125105 36 44 399 567 824 786 863 928 126195 353 407
530 600 42 709 127020 194 225 72 577 714 72 85 840 979 128003 824
z 623 36 84 [1000] 965 129074 317 425 508 [1000] 644 882 [600] 66

91

13606025 [500] 38 147 87 273 487 709 977 92 [500] 131070 142 318
4 69 655 844 46 917 [3000] 132083 214 498 [500] 617 707 18 [3000] 30
857 948 133016 147 233 62 [1000] 427 609 749 [500] 813 958 134122
476 84 577 624 66 779 800 15 135019 534 758 [1000] 930 136167 236 324
473 542 49 620 97 137121 43 450 822 [3000] 138227 36 69 75 377 999
139068 197 440 633 812 [500] 960 90

140116 52 297 497 583 769 863 952 56 94 14 1034 98 463 142263
802 [500] 588 93 896 143081 180 295 415 [3000) 44 987 [1000] 144034
222 307 433 541 641 721 825 987 145211 321 [500] 415 [800] 67 542 98
146122 52 78 283 568 919 147101 382 977 148066 80 205 996 709
78 149178 406 506 618 86 856 99 [500] 954 65

und Donau leichte 145,00 bis Roggenkleie 11,75 12,75

820 144024 161 292 870 [500] 548 687 709 69 890 032 71 145028 104 14
85 596 853 950 146205 805 10 [1000) o1 622 s99 147697 761 818 79
057 74 148108 288 857 72 506 [500] 696 746 977 149148 380 [6500)

SOoss 280 608 12 770 73 956 [500] 66 94 151127 240 828 63
502 802 [600] 80 [500] 902 152096 [8000] 182 831 72 977 153308 9 16
421 570 [500] 602 49 90 864 154107 [1000] 38 328 82 633 850 922 59
95 155045 [8000] 145 [8000] 59 405 86 755 156046 [500] 828 651 481
507 665 834 68 990 157227 67 (500) 892 491 681 717 88 889 989 87 [1000]

r zr2 [500] 749 887 908 [8000) 159007 188 246 96 645 805

160074 148 244 410 [600] 48 74 795 161089 876 404 665 916 75
77 162060 97 178 [8000) 231 96 97 371 418 559 [600] 746 818 163034
335 66 71 479 500 847 164026 108 [1000] 46 97 881 534 [1000] 46 773
165263 72 98 499 555 702 166001 (500) 54 181 6564 681 [1000] 749 887
167007 [500] 133 36 [5800) 296 397 90 648 971 [8000] 168200 17 23 24
657 95 [3000] 983 g8 [5003 89 169059 Et000] 97 289 451 602 864 962

170009 [1000] 361 447 [s00) 51 686 84 775 [1000] s72 171014
92 811 778 900 91 172140 65 357 408 899 173101 [ö00] 212 362 396
174084 162 85 323 26 498 549 608 838 83 175000 720 89 828 176079
187 [500] 226 386 496 525 608 69 727 177151 262 [8000] 83 464 525
84 654 747 861 988 178147 68 239 314 80 [8000) 403 542 719 27 [600]
179026 59 224 858 [1000] 470 925 [3500]

180362 578 758 856 965 181040 218 828 182136 245 88 861 [3000]
183085 880 401 552 663 753 74 810 184472 597 901 25 185002 219
331 406 [500] 65 186031 192 356 660 796 919 34 187127 249 526, 92
51 1880837 100 851 586 620 81 799 811 20 66 915 189055

100

1900883 234 [1000] 400 778 848 992 191207 [8000] 26 [1000] 314
192053 [8000] 62 193456 530 612 77 194089 147 244 61 552 [500] 721
195263 336 74 746 78 927 196496 576 818 77 904 83 197295 472 512
735 88 198216 89 8334 [8500] 682 715 814 ſ[1000] 199140 417 21 599 935

200188 248 302 84 401 601 810 17 999 201013 152 [1000] 485 610
20 822 202154 539 739 812 76 970 72 203038 118 [500] 54 295 824 542
204165 297 820 79 488 556 [300] 74 205325 48 570 615 736 806 70
937 [1000] 86 206753 918 [1000) 207019 76 357 68 546 622 700 833
a4 [5007 909 [1000) 92 208t28 229 388 [1000] 427 535 [800] 647 [8000]
G 824 500] 209122 85 441 68 [1000)] 593 827

2 100t8 235 80 88 403 14 94 795 818 838 211284 [3000] 313 14 54 78
413 763 941 [1o00] 67 212002 [5000] 430 [300) 652 834 794 346 61 917
213129 [3000) 213 73 [3000] 475 624 52 86 814 [500) o07 214321 475
[500] 81 545 766 90 944 215084 292 413 81 790 805 20 55 918 2160096
209 23 865 91 [38000] 722 217002 59 91 128 83 529 [1000] 642 218098
e o0o] 587 669 219111 213 562 605 21 92 708 63 926 [1000]
0 1220375 458 552 672 [3000] 755 86 221154 268 322 553 58 75 [500]

657 989 222493 777 846 223117 90 285 57 320 410 520 48 802 [1000]
ſo 224188 257 316 [1000] 511 43 613 84 827 959 94 225058 183 287 90
311 678 [500) s6 823 935 226073 162 227017 728 55 979 228014 24
o 129 [1000] 34 43 214 345 74 625 918 229044 210 [300] 356 595

230080 108 24 255 368 578 [3000]) 608 47 231066 493 642 725 824
73 222044 361 482 680 86 729 46 832 941 233285 449 502 714 853 957
82 [1900] 234223 65 319 64 418 500 99 679 737 88 908 235088 10001
132 224 [1000] 684 985 236260 97 237213 473 [1000] 515 86 692 70t
238513 27 59 603 700 22 887 89 917 2359028 37 62 141 ſ500] 216 e32

240182 [500] 312 734 24 1224 62 427 717 821 53 68 [800] 975242066 84 124 79 271 363 789 946 90 243143 578 765 23 a u0h0

51 89 120 274 303 25 527 630 853 87 245012 107 1000) 267 604 775
99 [500) 246056 105 314 39 [3000) 400 722 893 247290 951 248139
273 794 249078 357 88 613 38 81 721 804 942

250141 69 325 94 661 918 64 25 1068 106 418 664q 764 252220 371439 80 504 750 893 947 253060 67 260 570 622 701 39 913 254177 282
494 3 750 64 877 926 255239 41 421 700 833 [1000) 256075 [40000]
37 e s13 750 805 70 257268 [1000] 74 ſ5007] 467 o 15 808 41 909
677 898 93 139 54 58 50 422 500 620 259035 76 119 257 574

260227 409 575 694 708 [3000] 825 65
13000] 261100 307 17 [50067 769 [1000] o62 82 96 262064 378 o17 49 263037 364 e

e i W 7 es 018 47 707 St r340 3 67 9268 h e 88202 ſ[500] 37 334 560 603 16
66 828 988 2715096 682 [500) 763 272032 386 771 3

273 890 907 274068 116 F1ö00] 91 646 701 27150 do do a 79

el
w e o 94 741 864 75 279072 85 150 421

005, 48 97 [1000] 355 [1000] 402 835 82 946 281363 406 52
809 föooJ, 282163 214 411 16 d16 617 781 896 283009 115 139 a o
407 c gp 87 e pet [500) 72 902 285024 [1000) 160

106 [1000] 365287 f5 [1000] 455 [1000] 864 913 48
Gewlnnrade verblleben 1 Prämle à 300 000 M., 1 Gewinn 4100 000, 1 A 60 000, 5 à 30 000. 8 A 16 000, 20 A 10 000, 35 à Scogr

570 A 000, 936 à 1000, 1879 A 800. g
150123 330 467 567 884 925 151053 239 302 454 509 17 54 57 858

85 920 152494 [500] 782 91 153062 138 230 70 357 408 [500] 634 722
868 154478 519 99 612 57 730 37 [1000] 155099 317 562 877 905 [500]
80 92 156166 91 347 472 954 59 157268 768 84 [1000] 158212 315
77 539 42 673 159201 350 820

160306 642 821 36 38 930 161111 380 487 558 [500] 611 817 47
162228 494 604 82 710 163021 76 171 80 217 654 [500] 69 [1000] 719
868 937 164049 119 [3000] 568 657 726 884 [1000] 969 89 165505 616
18 39 723 800 166035 104 75 385 542 77 605 30 55 752 [500] 167079 221
168121 26 203 99 461 [1000] 649 851 974 169262 536 [1000]

170084 191 380 402 17 1108 220 27 99 396 486 39 523 840 64
172028 479 584 761 889 90 935 173697 836 174255 75 348 49 729 8865
175061 215 543 48 813 176172 479 524 722 51 88 177021 91 [1000]
126 371 413 78 593 941 178002 [500] 40 98 125 216 417 88 653 85 992
179128 322 855 940 [1000]

180242 534 94 769 802 181071 449 93 588 669 758 182005 10 159
274 [500] 323 514 28 615 [1000] 827 917 67 1830097 133 41 271 [500] 404
525 77 80 712 937 184057 109 32 311 642 185005 24 27 217 429 42 89
913 186170 495 617 [1000] 68 88 727 82 [3000] 905 187117 209 323
469 936 188002 108 266 377 680 718 851 189245 338 479 501 643 [500]

91 956x T 485 [500) 631 68 [3000] 731 191046 235 337 609 807 39
192092 157 65 301 462 723 81 808 24 [3000] 916 98 193066 72 126 249 56
68 300 66 588 860 194004 41 260 308 725 885 919 195172 82 319 35
867 995 196022 [1000] 106 20 290 302 40 [3000] 415 548 54 902 197007
57 146 67 851 469 80 636 774 198014 26 254 97 318 507 [3000] 625 26

71 84 808 82 199027 460 594 630 820 z 925 [1000]
120 29 736 910 57 201085 [500] 207 72 312 44548 o 34 54 202004 67 79 614 33 714 203299 541 629 d

65 [500] 824 [500) 204003 [500] 29 201 26 537 649 8190 2 3251
s 206018 [1000) 251 5901 985 207016 241 369 514 34 h631 739 77 840 68 72 208119 280 513 614 880 209066 [500]

h n 240 56 s 714 i de r w.212240 730 81 831 [3000] 49 82 797 240' 910 488 bos4 829 215072 209 806 [1000] s22 [500) 21624a rn r 462 w 218165 342 760 219084 118 371
500] 466 82 629 90 [500] 811t 220168 292 309 [1000] 642 221255 301 6 65 506 600 74 773 S

[500] 163 213 817 454 544 92 924 [3000] 223224 333 496 3 o Nooj
706 224019 30 129 302 401 2 47 [500] 561 670 903 48 37 T e
317 26 57 66 [3000] 455 570 700 226003 78 663 784 8 J 226
227018 63 264 829 77 452 92 512 61 773 228344 691 7
101 265 [1000] 438 67 999

230512 85 779 958 231164 269 882 634 765 71 863 232017
256 99 412 503 669 [1000] 233015 124 236 533 610 726 39 234017 7
39 82 286 318 508 235061 257 444 512 29 831 236138 207 89 44
[1000] 63 763 811 36 942 50 237117 65 222 91 447 59 60 92 573 z
238227 805 [500] 57 458 533 645 77 [500] 751 863 88 239294 [to00

305 415 661 g010 [3000] 88 235 385 667 [1000] 80 811 88 241037 45 222582 ver 242139 802 443 683 819 48 84 940 243036 117 298
331 [1000] 452 61 64 610 [15 000] 701 [800] 38 833 244358 499 537
60 794 826 51 245005 867 663 [öo00] 66 246186 356 567 785 [1000]
891 247086 379 473 633 89 [500] 857 71 89 944 [500] 74 248211 388
563 611 33 790 824 992 249074 229 436 757 831

250588 72 645 46 974 25 1082 229 313 464 573 76 81 625 897 906
57 252069 78 178 366 5890 253089 93 162 211 535 38 617 98 863
254081 454 625 866 990 255018 98 199 [3000] 332 520 650 [1000] 75
746 59 886 91 92 935 256100 71 [3000] 345 [3000] 5668 684 882 930
257381 433 505 37 732 52 [3000] 63 964 258123 74 [1000] 310 38 43
66 439 580 841 938 99 [500] 259268 73 361 496 524 94 95 747 841
[1000] 74 [3000] 915 47

260089 233 [1000] 35 808 600 17 61 872 920 23 261184 269 96
361 478 558 83 [1000] 725 71 262423 649 731 [500] 55 66 90 803 [1000]
6 29 74 939 263172 580 [1000] 809 927 [1000] 32 264079 265001 597
655 761 266041 285 45 50 311 65 447 501 267158 66 428 72 535 39 85
667 [1000] 268070 254 586 757 804 83 269014 86 149 219 359 [6007
510 641 827 75 81 915 [500] 81 88

270138 206 [500] 64 373 665 897 [3000] 271267 [1000] 403 [1000]
63 500 633 86 717 272097 152 348 489 545 51 692 858 [[500] 99 [8001
996 273165 366 739 [3000] 849 74 925 [1000] 274017 243 389 414
[10 000] 35 746 [500] 275216 [1000] 39 352 543 70 [1000] 724 91 [3000]
841 276087 248 67 670 716 92 961 [1000] 277061 95 222 360 [1000
91 417 [3000] 34 85 525 69 674 752 876 92 278056 594 [3000] 632 [3000
888 986 279045 [500] 16F 341 424 588 664 721 85 827 996

280181 349 515 675 862 281031 47 94 107 76 541 282248 468 557
881 929 2830094 2098 [3000] 381 562 [1000] 634 756 64 830 284068 94 96
182 407 S 285078 187 88 275 327 83 489 697 286182 290 446 [500] 546
683 [1000] 287046 75 172 204 353 [500] 555 61 810 69 93 939 48 ([500]

218,00--221,00 ab Bahn, Mai 222,50--221,00 Juli 221,25 bis
221,50--222,00 221,50 September 197,75 198,50 198,00
Roggen inländ. 193,50 bis 194,50 ab Bahn, Mai 201,00
Juli 195,50 196,25 195,75 September 181,00--182,00 bis
181,50 A. Hafer Mai 165,25-165,50 ACc., Juli 167,50 Mais
Mai 160,00 189,75 c. Weizenmehl 00 27,25-29,00 Roggen-
mehl 0 und 1 24,60 27,00 Rüböl Mai 71,50 74,40 74,90 bis
74,70 A., Oktober 69,70 68,90 69,70

L. Weltmarkt, Berlin, 26. Mai. Tägliche Vörſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Mai
221,00, Juli 221,50. Newyork, Red Winter Nr. 2loko 154,90, Mai 166,80.
Chicago Northern I Spring, Mai 157,40, Juli 139,90. Liverpool
Red Winter Nr. 2, Juli 170,20. Paris Lieferungsware Mai 192,85.
Budapeſt Lieferungsware Oktbr. 175,25. Odeſſa Ulka 925 3 40
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 182,90. Buenos-Aires Durchſchn.-
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai 201,00.
Juli 195,75. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 143,00. Hafer:
Berlin 450 gr. Mai 165,50, Juli 167,50. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai 159,75. Newyork mixed Mai 126,45. Buenos-
Aires Durchſchn.-Qualität bordfrei

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 26. Mai. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): 2,75 bei
3,00 in einzelnen Fuhren.

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,25 Weizenſtroh 1,20 zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 1,50 Weizenſtroh 1,50 in einzelnen Fuhren: Roggen-
ſtroh 1,90 Weizenſtroh 1,90 Breitdruſch bei Partien: Roggen-
ſtroh 2,25 AC, Weizenſtroh 2,25 in einzelnen Fuhren Roggenſtroh

AU., Weizenſtroh
Wieſenheu hieſiges oder Thüringer, beſte Sorten, bei Partien

4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 gute fremde Sorten,
bei Partien: 3,75 in einzelnen Fuhren: 4,25 A.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten, bei Partien
in einzelnen Fuhren: 4,50 minderwertige Sorten, bei Partien

A, in einzelnen Fuhren:
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,00 bis

1,10 in einzelnen vom Lager hier 2,70
Kartoffeln, Kartoffelmehl und Stärke.

Berlin, 26. Mai. Kartoſſelſtärke 23,50 24,00 Mk., Kartoſſfel-
mehl 23,50--24,00 Mk., feuchte Stärke Mk.

Spiritus.
Hamburg, 26. Mai. Spiritus ruhig Mai 30 G., Mai-

Juni 29x G., Juni-Juli 29 G.
Paris, 26. Mai. Spiritus matt, Mai 47,25, Juni

Juli- Auguſt 48,50, Septbr.-Dezbr. 41,25,

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 26. Mai. Rüböl loko 76,00, Okt. 73,00.
Hamburg, 26. Mai. Rüböl ruhig, loko verzollt 75,00.
Paris, 26. Mai. Rüböl behauptet, Mai 85,00, Juni 84,00,

Juli-Auguſt 83,50, Sept. Dez. 82,50. S 5Hu 3
Amſterdam, 26. Mai. Leinbd! feſt, loko Juni 23

Juni Auguſt 22 Sept. Dezbr. 23 Jan.April 23
W. Veſt, 26. Mai. Raps per Auguſt 17,80 Gd., 17,90 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 26. Mai. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 100 Kilo
per Mai 22,25, Juni 22,20, per Auguſt 22,40, per Oktober 20,70,
Dezember 20,45, März 20,75. Tendenz: Willig.

W. London, 26. Mai. 960 Javazucker prompt ruhig, 12 ſh. 4 d.
Verk. Rüben- Rohzucker Mai ſtetig, 11 ſh. 0x d. Wert.

Kaffee. tHamburg, 26. Mai. Kaſſee-Termin-Notierungen. Nur für
Good average Santos Mai G., September 32 G., Dezember
312 G., März 31 G. Tendenz: Ruhig.

Amſterdam, 26. Mai. JavaKaſſee, good ordinary, ruhig,
loko 37.

Havre, 26. Mai. Kaſſee. Good average Santos Mai 42,75,
Septbr. 42,00, Dez. 41,25, März 40,75. Tendenz: Behauptet.

W. Rio de Janeiro, 25. Mai. Kaffee. Zufuhr 10000 Sack in
Rio, 8 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
26. Mai. Baumwolle, ſtetig, Upland middling

Partien

7 7547,75,

Bremen,
loko 601 Pfg.

Antwerpen, 26. Mai. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Juni
4,70 bez., Dezember 4,50 Verkäufer. Ruhig.

Liverpool, 26. Mai. Baum wolle. Umſatz 12 000 Ballen,
davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig. Per Mai 5,88,
per MaiJuni 5,90, per Juni-Juli 5,84, per Juli-Auguſt 5,78, per
Aug. September 5,55, per Sept.Okt. 5,30, per Okt.-Nov. 5,17, per
Nov.Dez. 5,11, per Dez.Jan. 5,07, per Jan. -Febr. 5,05.

Petroleum
Hamburg, 26. Mai. Petroleum ruhig, Standard white loko

7,556 Br.

Metalle.
Anmiſterdam, 26. Mai, Bancazinn ruhig, loco 79/2.
London, 26 Mai Silber 24*/16 Lſtrl., ChiliKupfer de Iprl.,

per 3 Monate 58 Lſirl., Blei, ſpan. 128/, Lſirl., engl. 13 Lſtrl.,
Zinn 130 Lſtrl., Zink 19 Lſtrl.

Glasgow, 26. Mai. Roheiſen. Scotch warrants ah. d.
Warrants Middlesborough III 50 h. d.

Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 26. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 214 Rinder, 274 Kälber, 166 Schaſvieh
uſw., 1816 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A. 38- 40,
B. 34 36, O. 30 32, D. 27-28 Bullen: A. 36—-38,
B. 33 34, 0. 29 31, D. 2627 A. Kalbenu. Kühe: A. 34--36,
B. 30- 33, 0. 2729, D. 24-26, E. 18-22 Kälber:
A. 5566, B. 42-50, C. 28 38, D. A. Schafſee A. 36
bis 38, B. 34 36, 0. 28 32 Schweine (mit 20 Tara):
A. 58 60, B. 55 57, C. 52--54, D. 48 55 A. Verlauf un d
Tenden z: mittelmäßig. Ueberſtand: 5 Rinder, 10 Kälber,

Schafe, Schweine.

C. Neueſte HanudelsDepeſchen.
W. NewYork, 26. Mai. Roter WintereWeizen loko 102/,, per

Mai 107 per Juli 1011 per Sept. 975/, per Dez.
Mais per Mai I per Juli 748 per Sept. Mehl 4,10.

etreidefracht nach Liverpool 1.e d re 26., Weizen per Mai 1048/,, per Juli 92
Mais per Mai 68

W. NeweYork, 26. Mai. Petroleum Standard white in New-
Hork 8,76, do. in Philadelphia 8,70, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. NewYork, 26. Mai. Schmalz Weſternſleam 8,75, Rohe und
Brothers 9,00.

Verantwo rtkich: Für Politit und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben;
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Arthur Vierbach Schlußredaktion Kl. Berwecke, ſämtlich in Halle a, S.
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do. 2 M. 3 80.95b
Wien 8 T. 4 34.90b
do. 2 M. 4 34356

Schweir 8 T. 35 81.05B
IStockhim10 T. 6 111.956
ſtaſPfatrelt O T. 5 81.15bpeterstel s I. 6 212.95b
Warschauf 8 T. 6 212. 956

Sache 86h0
Goid. Silber. dahſaeſen

Sovereigos p. dich 20. 5555

20-Franes- Stöcke 16.27b
N.Russ. Gold o 100R 215. 35b

Amerikan. Note 4.17566
do. do. Kleine 4.16756
do. Couo. z. M. V. 4 177566

Zeolgische Noten. 81.05bEagl. Banknoten i 20 3900

Franz 8anko. 100fr. 81.206
Holländ. Banknoten 168.350
talienische Note 81.15b
Norwegische Noten 112.06
Schwedische Hoten 112.05b

ISchweiter bankngot. 81.255
Oest. Noten 100 Kr 74.95b
Russ. Koten 100 213 00b40. Lol Lobe e. 320 300

16 176 900
187.006

20 123 506

179.500 c
237.50d S.
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